
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Lüdenscheid 
 

am 29.09.2003 
 

im Ratssaal des Rathauses 
 

Anwesend: 
 
 Vorsitz des Rates: 
Bürgermeister Friedrich Karl Schmidt CDU  

 von der CDU-Fraktion: 
Ratsherr Norbert Adam CDU  
Ratsherr Hans Bartholomay CDU  
Ratsherr Felice Bucci CDU  
Ratsherr Martin Buchheister CDU  
Ratsherr August-Wilhelm Cordt CDU  
Ratsherr Jürgen Dietrich CDU  
Ratsherr Oliver Fröhling CDU  
Ratsfrau Christel Gabler CDU  
Ratsherr Evangelos Karavasilis CDU  
Ratsfrau Christina Karvounidou CDU  
Ratsherr Rüdiger König CDU  
Ratsfrau Ulrike Kopp CDU  
Ratsherr Bernd-Rüdiger Lührs CDU  
Ratsherr Friedrich-Wilhelm Lüttringhaus CDU  
Erste stellv. Bürgermeisterin Ursula Meyer CDU  
Ratsherr Heinz-Rüdiger Ochel CDU  
Ratsherr Stefan Pietzner CDU  
Ratsfrau Margarete Rehm CDU  
Ratsherr Bernd Schulte CDU  
Ratsherr Ulrich Siebensohn CDU  
Ratsherr Hansjürgen Wakup CDU  
Ratsfrau Marianne Weber CDU  

 von der SPD-Fraktion: 
Ratsherr Achim Ahlhaus SPD ab 16.18 Uhr zu TOP 1 
Ratsfrau Ursula Altmann SPD  
Ratsherr Rolf Breucker SPD  
Ratsherr Ingo Diller SPD  
Ratsherr Dieter Dzewas SPD  
Ratsherr Carsten Groll SPD ab 16.21 Uhr zu TOP 2 
Ratsfrau Eveline Haue SPD  
Ratsherr Harald Metzger SPD  
Zweite stellv. Bürgermeisterin Lisa Seuster SPD  
Ratsherr Dr. Dietmar Simon SPD  
Ratsfrau Christa Stahlschmidt SPD  
Ratsfrau Verena Szermerski-Kasperek SPD  
Ratsfrau Elke Teipel SPD  
Ratsherr Jens Voß SPD  



   

Ratsherr Alfred Wilde SPD  

 von der Fraktion Bündnis90/Die Grünen: 
Ratsfrau Renate Lazar Grüne  
Ratsherr Wolfgang Letzbor Grüne  
Ratsherr Hermann Morisse Grüne  

 von der FDP-Fraktion: 
Ratsherr Jens Holzrichter FDP ab 16.20 Uhr zu TOP 2 
Ratsherr Bruno Schwarz FDP  

 von der Fraktion Lüdenscheider Liste: 
Ratsherr Wolf Reiner Cassel LL  
Ratsfrau Angelika Linnepe LL  

 Ratsmitglieder, die keiner Fraktion angehören: 
Ratsherr Peter Oettinghaus AfL  
Ratsherr Jürgen Thiel REP  

 Verwaltung: 
Erster Beigeordneter Stadtkämmerer Karl Heinz Blasweiler   
Techn. Beigeordnete Marion Ziemann   
Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Beigeordneter Wolff-Dieter Theissen   
Herr Peter Schulte   

 Schriftführerin: 
Frau Ulrike Ehrt   
 
 
Abwesend: 
 
 von der CDU-Fraktion: 
Ratsherr Manfred Rahmede CDU  
Ratsherr Björn Weiß CDU  

 von der SPD-Fraktion: 
Ratsfrau Evangelia Kasdanastassi SPD  
Ratsherr Bernd Schildknecht SPD  
 
 
 
Beginn:  16:15 Uhr 
 
Ende:  16:55 Uhr 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 
  
 1.1. Kritikpunkte zur Umstellung des Wochenmarktes 
  

Bürgermeister Schmidt erteilt Herrn Ralf Tofote, Vusmecke 7a, 58513 Lüden-
scheid das Wort. 
 
Herr Tofote verliest seine schriftliche Anfrage: 
 
„1. Was unternimmt der Rat der Stadt bei Verdachtsmomenten seiner Mitarbeiter 



   

für evtl. Freundschafts- und Familiendienste gegenüber Dritter? 
 
2. Warum wurden bei der Marktstandsumstellung keine Händler hinzugezogen? 
 
3. Die Glaubwürdigkeit der Stadt ist in den Augen vieler Bürger auf dem Nullpunkt 
angekommen. Wann gedenkt die Stadt dieses wieder herzustellen?“ 
 
Bürgermeister Schmidt weist die Verdächtigungen mit  Nachdruck zurück und 
bittet Herrn Tofote, die Verdachtsmomente im Anschluss an die Sitzung zu kon-
kretisieren. 
Bei der Umstellung des Wochemarktes seien in gemeinsamen Gesprächen mit 
den Händlern deren Wünsche berücksichtigt worden. 
 
Bürgermeister Schmidt sagt die schriftliche Beantwortung der Anfrage zu.  
 
 

  
  
 2. Beteiligung der Stadt Lüdenscheid an der Lüdenscheider Stadtmarketing 

GmbH 
Vorlage: 274/2003 

  
Ratsherr Metzger schlägt namens der Fraktionen von CDU, SPD und FDP 
Techn. Beigeordnete Ziemann, Ratsfrau Gabler und Ratsherrn Dzewas vor. 
  
Ratsherr Morisse macht im Namen der Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen 
und der Lüdenscheider Liste den Vorschlag, Ratsfrau Linnepe anstelle der Tech-
nischen Beigeordneten zu wählen. 
 
Bürgermeister Schmidt weist darauf hin, dass mehr Vorschläge vorliegen als 
Plätze zur Verfügung stehen und er zunächst über den gemeinsamen Vorschlag 
der Fraktionen von CDU, SPD und FDP abstimmen lassen werde. 
 
Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst nachfolgenden 
 
 

 Beschluss: 
 
In den Aufsichtsrat der Lüdenscheider Stadtmarketing GmbH werden für die 
Dauer der Legislaturperiode des Rates bestellt: 
 
1. Bürgermeister Schmidt 
2. Techn. Beigeordnete Ziemann 
3. Ratsfrau Gabler 
4. Ratsherr Dzewas 
5. Ratsherr Metzger 
6. Herr Wolfgang Struwe 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 38
Nein-Stimmen: 7
Enthaltungen: 2

 



   

 
 3. Wiederwahl des Schiedsmannes Rainer Schmidt 

Vorlage: 281/2003 
  
 Beschluss: 

 
Gem. § 3 Abs. 1 und 3 des Gesetzes über das Schiedsamt in den Gemeinden 
des Landes Nordrhein-Westfalen vom 16.12.1992 wird Herr Rainer Schmidt zum 
Schiedsmann des Bezirkes III und zum stellvertretenden Schiedsmann des Be-
zirkes IV in Lüdenscheid für weitere 5 Jahre gewählt.    
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 47

 
 
 
 

 4. Umbesetzung von Ausschüssen 
hier: Ausschuss für Beteiligungen, Organisation und Finanzentwicklung, 
Planungs- und Umweltausschuss, Sportausschuss und Jugendhilfeaus-
schuss 
Umbesetzung der Interfraktionellen Arbeitsgruppe Innenstadt 
Vorlage: 284/2003 

  
 4.1. Umbesetzung von Ausschüssen/1. Ergänzung 

hier: Ausschuss für Beteiligungen, Organisation und Finanzentwicklung, 
Planungs- und Umweltausschuss, Sportausschuss und Jugendhilfeaus-
schuss 
Umbesetzung der Interfraktionellen Arbeitsgruppe Innenstadt 
Vorlage: 284/2003/1 

  
 Beschluss: 

 
Auf Vorschlag der Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen wählt der Rat der Stadt 
Lüdenscheid 
 
 
in den Ausschuss für Beteiligungen, Organisation und Finanzentwicklung 
 
Ratsherrn Hermann Morisse anstelle von Herrn Jürgen Appelt als ordentliches 
Mitglied. 
Herrn Jürgen Appelt anstelle von Herrn Peter Paul Marienfeld als stellvertreten-
des Mitglied. 
 
 
in den Planungs- und Umweltausschuss 
 
Herrn Jürgen Appelt als ordentliches Mitglied anstelle von Ratsherrn Wolfgang 
Letzbor.  
Frau Tanja Tschöke anstelle von Herrn Ulrich Neuhaus als stellvertretendes Mit-
glied. 
 
 



   

in den Sportausschuss 
 
Herrn Andreas Stach anstelle von Herrn Ulrich Neuhaus als stellvertretendes 
Mitglied. 
 
in den Jugendhilfeausschuss 
 
Herrn Jan Eckermann anstelle von Frau Tanja Tschöke als beratendes Mitglied. 
Herr Peter Paul Marienfeld als Vertreter anstelle von Herrn Jürgen Appelt.  
 
in die Interfraktionelle Arbeitsgruppe Innenstadt 
 
Frau Tanja Tschöke als ordentliches Mitglied anstelle von Herrn Jan Thölke. 
Herrn Jürgen Appelt anstelle von Herrn Ulrich Neuhaus als stellvertretendes Mit-
glied. 
 
 
Auf Vorschlag der SPD-Fraktion wählt der Rat der Stadt Lüdenscheid 
 
in den Jugendhilfeausschuss 
 
Herrn Sebastian Hoffmann anstelle von Herrn Jörn Janik als ordentliches Mit-
glied.  
In der Vertretung ergeben sich keine Veränderungen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 46
Nein-Stimmen: 
Enthaltungen: 
 

 
 
 

 5. Änderung der Vertretung der Stadt Lüdenscheid in der Verbandsversamm-
lung des Sparkassenzweckverbands 
Vorlage: 273/2003 

  
Auf Vorschlag der FDP-Fraktion fasst der Rat der Stadt Lüdenscheid nachfolgen-
den 
 

 Beschluss: 
 
In die Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbands der Städte Lüden-
scheid und Halver sowie der Gemeinden Herscheid und Schalksmühle  wird als 
Stellvertreter/in für Ratsherr Schwarz für die Dauer der Legislaturperiode des 
Rates gewählt: 
 
Ratsherr Pietzner 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 47 

 6. Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe HJ 2003  



   

hier: Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 GO NW 
Vorlage: 247/2003 

  
 Beschluss: 

 
Gem. § 60 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen – GO NW – wird die 
nachstehende von Bürgermeister Schmidt und Ratsherrn Metzger am 15.08.2003 
gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NW gefasste Dringlichkeitsentscheidung genehmigt:
 
Bei Haushaltsstelle 1.631.9514.3 – Grunderneuerung Tunnel – werden 50.000 € 
überplanmäßig bewilligt. Die Deckung erfolgt durch Einsparungen bei Haushalts-
stelle 1.670.9600.0 – Straßenbeleuchtung -. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 46
Enthaltungen: 1

 
 
 
 

 7. Bewilligung von über- und  außerplanmäßigen Ausgaben HJ 2003 
Vorlage: 280/2003 

  
 7.1. Bewilligung von über- und  außerplanmäßigen Ausgaben HJ 2003/1. Ergän-

zung 
Vorlage: 280/2003/1 

  
Ratsherr Schwarz beantragt, über die außerplanmäßige Ausgabe Stammeinlage 
Lüdenscheider Stadtmarketing GmbH gesondert abzustimmen. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, stellt Bürgermeister Schmidt wie 
beantragt die Punkte getrennt zur Abstimmung und der Rat der Stadt Lüden-
scheid fasst nachfolgende 
 

 Beschlüsse: 
 
Haushaltsstelle: 1.842.9300.5 – Stammeinlage Lüdenscheider Stadtmarke-
ting GmbH 
Benötigte Mittel:        30.000 € 
 
 
Ja-Stimmen: 45
Nein-Stimmen: 2

 
 
Die restlichen in dieser Beschlussvorlage aufgeführten über- und außerplanmä-
ßigen Ausgaben werden bewilligt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 47
  



   

 8. Bekanntgaben von über- und außerplanmäßigen Ausgaben HJ 2003 
Vorlage: 287/2003 

  
 Beschluss: 

 
Der Rat nimmt die in dieser Beschlussvorlage aufgeführten über- und außer-
planmäßigen Ausgaben zur Kenntnis. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 47

 
 
 
 

 9. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 
  
 9.1. Bekanntgaben 
  
 9.1.1. Aktienerwerb 
 Erster Beigeordneter Stadtkämmerer Blasweiler erläutert, dass keine kommuna-

laufsichtlichen Bedenken gegen den geplanten Aktienerwerb bestehen. 
 
 

  
 9.2. Beantwortung von Anfragen 
  
 9.2.1. Markierungen im Bereich Brüderstr./Elsa-Brändströmstr./Brüderweg 
  

Techn. Beigeordnete Ziemann beantwortet die Anfrage, die Ratsherr Oettinghaus 
in der Sitzung des Rates am 21.07.03 gestellt hat, gemäß der Stellungnahme des 
Stadtreinigungs-, Transport- und Baubetriebes Lüdenscheid vom 19.08.03 wie 
folgt: 
 
„Die Markierung im Bereich Brüderstr./Elsa-Brändströmstr./Brüderweg wurde am 
13.08.03 aufgebracht“ 
 
 

  
 9.2.2. Hochbeet in der Wilhelmstraße 
  

Techn. Beigeordnete Ziemann beantwortet die Anfrage, die Ratsherr Thiel in der 
Sitzung des Rates am 21.07.03 gestellt hat, gemäß der Stellungnahme des Am-
tes für Stadtplanung, Umwelt und Verkehr vom 24.09.03 wie folgt: 
 
„Die Wiederbeschaffungskosten für das Hochbeet inklusive Bewuchs sind vom 
Investor erstattet worden. Der Neubau des Hochbeetes ist nicht vorgesehen. Die 
entnommene Grünsubstanz ist durch die Anpflanzung von sechs zusätzlichen 
Bäumen im Bereich Karussellplatz/Schillerstraße mehr als kompensiert worden.“ 
 
 
 
 

  



   

 9.3. Anfragen 
  
 9.3.1. Verbesserungen im Rosengarten 
  

Ratsherr Oettinghaus verliest seine der Verwaltung bereits vorliegende schriftli-
che Anfrage vom 22.09.03, die der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt ist. 
 
Techn. Beigeordnete Ziemann beantwortet die Anfrage gemäß der Stellungnah-
me des Amtes für Stadtplanung, Umwelt und Verkehr vom 24.09.03 wie folgt: 
 
„Generell ist dazu zu sagen, dass die Planungen für die Gestaltung des Rosen-
gartens in den Gremien der Stadt und auch der IAI abgestimmt und so beschlos-
sen wurden, wie sich der Rosengarten jetzt darstellt. 
Im Einzelnen zur Beantwortung der Fragen 
1. Von den 17 vorhandenen Sitzgelegenheiten sind sechs Bänke und drei Sitz-
leuchten barrierefrei zugänglich. 
2. Ein Geländer an der Treppe wird aus gestalterischen Gründen nicht befürwor-
tet. 
3. Eine Überdachung der Sitzgelegenheiten ist lediglich an Bushaltestellen üblich 
und für den Rosengarten nicht vorgesehen.“ 
 
 

  
 9.3.2. Straßenschilder als Hilfe bei der Jobsuche 
  

Ratsherr Oettinghaus verliest seine der Verwaltung bereits vorliegende schriftli-
che Anfrage vom 22.09.03, die der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt ist. 
 
Herr Schulte beantwortet die Anfrage gemäß der Stellungnahme des Rats- und 
Bürgermeisteramtes vom 25.09.03 wie folgt: 
 
„Die Arbeitsvermittlung ist grundsätzlich eine Aufgabe der Arbeitsverwaltung. 
Hieran hält sich auch die Stadt Balve. Nach den dort eingeholten Auskünften ist 
es nicht so, dass die Jobangebote bei der Stadt abgerufen werden können. Der 
Stadt Balve ist nur die Zahl der offenen Stellen nach Branchen bekannt. Weitere 
Details liegen dort nicht vor. Die Daten der anrufenden Arbeitssuchenden werden 
aufgenommen und an die Arbeitsverwaltung weitergeleitet. 
 
Da in der Stadt Lüdenscheid, anders als in Balve, eine Dienststelle der Arbeits-
verwaltung vorhanden ist, ist hier eine unmittelbare Kontaktaufnahme der Ar-
beitssuchenden mit der Arbeitsverwaltung einfacher und erfolgversprechender 
und der Umweg über die Stadtverwaltung erscheint auch vor dem Hintergrund 
des zusätzlichen Verwaltungsaufwandes nicht sinnvoll. Auf einen Modellversuch 
soll daher verzichtet werden.“ 
 
 

  
 9.3.3. Reparaturarbeiten im Bereich der Kluser Treppe 
  

Ratsherr Dzewas verliest seine der Verwaltung bereits vorliegende schriftliche 
Anfrage, die der Niederschrift als Anlage 3 beigefügt ist. 
 
Techn. Beigeordnete Ziemann beantwortet die Anfrage gemäß der Stellungnah-
me des Stadtreinigungs-, Transport- und Baubetriebs Lüdenscheid vom 29.09.03 
wie folgt: 



   

 
„Die Arbeiten wurden mit Datum 17.05.03 beauftragt und sollten in der 2. Schulfe-
rienhälfte ausgeführt werden. 
Leider hat sich der Baubeginn durch Zusatzarbeiten der Stadtwerke bei den 
Maßnahmen des STL in der Kronprinzen- und in der Bergstraße verzögert. 
Mit den Arbeiten wird am 29.09.03 begonnen. 
Die gesamte Einfriedung der Grünfläche neben der Kluser Treppe soll mit kleinen 
Betonpalisaden erfolgen.“ 
 
 

  
 9.3.4. Schäden im Bereich des Eineweltladens im Alten Rathaus 
  

Ratsherr Dzewas verliest seine der Verwaltung bereits vorliegende schriftliche 
Anfrage vom 25.09.03, die der Niederschrift als Anlage 4 beigefügt ist. 
 
Erster Beigeordneter Stadtkämmerer Blasweiler beantwortet die Anfrage gemäß 
der Stellungnahme der Zentralen Gebäudewirtschaft vom 29.09.03 wie folgt: 
 
„Eine Begutachtung des Schwammbefalls in den Kellerräumen des Alten Rathau-
ses hat stattgefunden. Es liegt kein ernsthafter Befall vor. Mit den notwendigen 
Sanierungsmaßnahmen wie Ausbau des geschädigten Holzfußbodens und Ab-
schlagen des befallenen Innenputzes wurde begonnen. 
Die Arbeiten werden noch ca. 3 Wochen andauern. Danach kann der Eineweltla-
den wieder einziehen.  
Zwischenzeitlich wurde der Betrieb des Ladens in einem leerstehenden Ladenlo-
kal in der Marienstr. wieder aufgenommen.“ 
 
 

  
 9.3.5. Brinker Höhe/Verkehrsinsel Altenaer Straße/Anbindung an die S 1 nach I-

serlohn 
  

Ratsherr Breucker stellt folgende Anfrage: 
 
„1. An der Brinker Höhe gibt es eine 500 Jahre alte Kalkgrube, die als Natur-
denkmal ausgewiesen ist. Kinder spielen dort, die Eltern halten das teilweise für 
gefährlich weil schon Bäume umgefallen sind und auch da über Jahre hinweg 
Müll abgelagert worden ist.  
Frage ist, ob die Stadt dort Veränderungsvorschläge hat. In diesem Bereich ist 
bereits vermessen worden. 
 
2. Vor ca. 2 Jahren habe ich die Anfrage gestellt , ob es möglich sei in Höhe Lidl 
Altenaer Straße eine Verkehrsinsel anzubringen, das ist damals auch zugesagt 
worden. Frage ist, wann die Bauarbeiten beginnen. 
 
3. Im Bekanntenkreis sind alleine zwei Leute die Interesse hätten, eine bessere 
Anbindung zwischen Oberrahmede und Iserlohn über die Linie S 1 zu erhalten. 
Ob die Stadt sich dafür einsetzen könne, dass dort die Anbindung verbessert 
wird.“ 
 
Bürgermeister Schmidt sagt die Beantwortung zu. 
 

  
  



   

 9.3.6. Verlagerung Archiv 
  

Ratsfrau Linnepe fragt, warum heute nicht über die Verlagerung des Stadtarchi-
ves beraten wurde, nachdem der Kulturausschuss am Mittwoch der vergangenen 
Woche bereits beraten habe.   
 
Bürgermeister Schmidt verweist darauf, dass die Vorbereitungen laufen und im 
Hauptausschuss am 13.10.03 bereits erste Vergaben erfolgen könnten. 
 
 

  
 9.3.7. Falkenhöher Wald 
  

Aufgrund der Presseberichterstattung möchte Ratsfrau Stahlschmidt wissen, ob 
die Verwaltung über die Presse eine Klarstellung in dieser Angelegenheit vor-
nehmen werde. 
 
Techn. Beigeordnete Ziemann verweist darauf, dass ein Sachstandsbericht an 
die Presse, aufgrund deren Nachfrage, nicht erfolgt sei.  
 
 

  
  

 

 

 
Vorsitzender      Schriftführerin 
 


